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P A M E L A   W A L K E R
O L I V E R   W E I B E L

Text & Regie:
S T E P H A N   T E U W I S S E N  

Musicalische Auflockerung:
Uraufführungen von Werken des Tondichters 
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[ e v .  D i e  B i b l i o t h e k e n ]

Eine Co-Produktion
PESTALOZZI-BIBLIOTHEK & DYNAMO

Einziges autorisiertes Begleitblatt zu

1 0  B E I T RÄG E
zur Förderung der Al lgemeinb i ldung

Wir danken:  Regula Kernen, 
Photographischem Atelier Ruedi Staub, 

Druckanstalt HaggenmacherAG 
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Nach den Vorträgen stehen die Referenten für 
al lfäl l ige Fragen des Publikums zur Verfügung und signieren ihre 

im Photographischen Ateliervon R. Staub eigens 
für diesen Anlass angefertigten Porträts.. . .

Die Compositionen “Sérénade Cultivée” 
& “Plainte d’un aveugle perdu dans une Bibliothèque vide” 
des zeitgenössischen Tondichters M. R. Lehner sind als 

Blattmusik bei Editions Scott & Fi ls erhältl ich.. . .
Pult: Metallmanufaktur Dynamo, Preis auf Anfrage
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Die Pestalozzi-Bibliothek: Eine Bib mit Bühne!

PPEESSTTAALLOOZZZZII--BBIIBBLLIIOOTTHHEEKK
www.pbz.ch
Wissen und Unterhaltung, Aktuelles
und Bewährtes, Spannendes und
Unerwartetes. D i e Pestalozzi-
Bibl iothek ist da zum Lesen,
Arbeiten, Surfen (bitte nur im
Internet), Schmökern in
Nachschlagewerken,
Zeitung Lesen, Kaffeetrinken 
aber auch zum Verweilen, sich
Vergessen, Zeit Vertrödeln oder
vielleicht nur zum Abwarten, 
bis es aufhört zu regnen.

DDYYNNAAMMOO
www.dynamo.ch

Von Afro bis Zeichnen:
Metallwerkstatt. Tonstudio.

Konzerte. Medienwerkstatt
Propeller. Theaterwerkstatt
Vonalltagbiszurich. Tanzdach.

Labor-Theater. Galerie. Thaichi.
Fotolabor. Hip Hop. Internetzugang.

Restaurant “Chuchi am Wasser”.
Proberäume. Goldschmieden.

Textilwerkstatt. Bauchtanz.
Serpent Frauenmusikschule. 
Lindy Hop. werk21. Capoeira. 

W E I T E R F Ü H R E N D E L I T E R A T U R
aus dem Bestand der Pestalozzi-Bibl iothek Zürich

ZUM THEMA HÖHLENMENSCHEN
Sensationelle Erfindungen und Leistungen prähistorischer Kulturen: Rudgley, Richard
Der Gletschermann: ein Krimi aus der Steinzeit: Ballinger, Erich
Die Höhlenmenschen vom Mammuttal: Arold, Marliese
Die Steinzeit war ganz anders: Däniken, Erich von
Fundort Schweiz: Osterwalder, Christin
Trance und Magie in der Höhlenkunst der Steinzeit: Clottes, Jean
Höhlen erkunden: Maier, Alexander 

ZUM THEMA ORNITHOLOGEN
Das geheime Leben der Vögel: Attenborough, David
Stimmen der Vögel Europas: Bergmann, Hans-Heiner
Das Leben unserer Vögel: Neues aus der Vogelwelt: Bezzel, Einhard
Vögel beobachten: Bezzel, Einhard
Unsere gefiederten Nachbarn: Burton, Robert
Vögel in unsere Garten: Burton, Robert
Geständnisse eines Ornithologen (aus der Reihe Grosse Verbrecher): Harris, Richard 
Welcher Vogel ist das?: Cerny, Walther
Das grosse Buch vom Vogelzug: Curry-Lindahl, Kai
Federn, Spuren und Zeichen der Vögel Europas: Brown, Roy
Die Seele der Raben: Heinrich, Bernd

ZUM THEMA SOKRATES
Die Apologie des Sokrates: Platon
Ein Mann namens Sokrates: Messadié, Gérald
Sokrates: Martin, Gottfried
Sokrates: Kaufmann, Eva-Maria
Der Hochstapler Sokrates: Nietzsche, Friedrich
Sokrates [Spiel]: Wer Köpfchen hat, hat gute Karten: Knizia, Reiner
Spaziergänge mit Sokrates: Marquardt, Udo
Xanthippe : schöne Braut des Sokrates: Kaiser, Maria Regina

b e k a n n t m a c h u n g !
nach dem einschlägigen publikumserfolg im rahmen 

der langen nacht der kurzen geschichten
hat die künstlerische intendanz der 
theaterwerkstatt vonalltagbiszurich 

einstimmig entschieden,die produktion

n o s f e r a t u
wieder aufzunehmen und zwar ab mitte januar 2003.

eigens für diese wiederaufnahme componiert
der zeitgenössische tondichter M.R. LEHNER
über 10 LIEDER & MUSICALISCHE EINLAGEN
und studiert der americanische choreograph

J. LLOYD aus san diego 
[teilstaat californien, vorher mexico] 
mit dem ensemble einen tanz im stile 

des sogenannten CHARLESTON ein.

b e z a h l t e  w e r b e s c h a l t u n g
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